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Der BBU spricht sich für Nüchternheit in der Debatte um die zukünftige
Bevölkerungsentwicklung im Land Brandenburg aus. Dies unterstrich BBU-
Vorstandsmitglied Ludwig Burkardt in einem Gespräch mit der Märkischen Oderzeitung.
Der BBU sehe zwar auch keinen Sinn in Wegzugprämien, wie sie in einer Studie des Berlin-
Instituts für Bevölkerung und Entwicklung vorschlagen werden: "Die Abwanderung ist
doch schon im vollen Gange." Dennoch stelle die Studie eine sachliche
Auseinandersetzung mit der Bevölkerungsentwicklung im Land dar. Bis 2030 sei im
äußeren Entwicklungsraum des Landes mit einem Bevölkerungsrückgang um 360.000
Einwohnern zu rechnen. Veröffentlichung in der Märkischen Oderzeitung vom 12.09.2007
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